
Handballclub Swissair 
 
 
 
 

1 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinszeitschrift des Handballclubs Swissair 
 
 
Erscheinungsweise:  3x jährlich 

Auflage: 130 Expl. 

Redaktion, Konzept 
& Realisation:  Daniel Keller 
 
Anschrift Verein: 
Handballclub Swissair 
Postfach 
8058 Zürich-Flughafen 
 
Anschrift Redaktion: 
Handballclub Swissair „NEWS“ 
Postfach 18 
5612 Villmergen/AG 
 
E-Mail: hcswissair@danikeller.ch 

Internet: http://www.hc-swissair.ch 

 
Druck:  Xerox Business Services 
 8058 Zürich-Flughafen 
 
 
Kein Teil dieser Publikation darf ohne aus-
drückliche schriftliche Genehmigung der Re-
daktion oder des Vereins in irgendeiner Form 
reproduziert oder unter Verwendung elektro-
nischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt 
oder verbreitet werden. 
 
 Copyright 2003 by Daniel Keller 
Alle Rechte vorbehalten. 
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ie Meisterschaft ist bereits 
wieder zu Ende und der HC 

Swissair hat sein Ziel, besser als 
letztes Jahr platziert zu sein, ge-
schafft. Wir wurden am Ende sechs-
ter, hätten aber mit ein bisschen 
mehr Glück weiter oben abschlies-
sen können.  
 
Nach wie vor steht die Frage "Wie 
geht es weiter mit unserer Halle?" 
im Raum. Leider weiss man noch 
nichts genaues, aber der Vorstand 
ist zuversichtlich, dass der HC 
Swissair auch nächste Saison wei-
terhin "ein Dach" über dem Kopf 
haben wird.  
 
Dieses Jahr wird der HCS wieder 
einmal an einem Auslandsturnier 
teilnehmen und zwar im Mai in 
Stuttgart.  
 
Und unser Verein hat erfolgreich 
das erste Mal an der Bassersdorfer-
Fasnacht teilgenommen. Es sieht 
gut aus, als ob dieser Anlass unser 
Ersatz für die FPS-Feste werden 
könnte.  
 
So, nun wünsche ich Euch allen ei-
ne schönen Frühling und einen 
wunderschönen Sommer.  
 
Euer Redaktor 
   
 Dani 

D
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Adressen HC Swissair (1. Teil) 
 
Präsident Abächerli Willy 
 Kellersackerstr. 17 
 8424 Embrach 
 Tel.P.: 01/865 13 66 
 Tel.G.:    extern 
 e-mail: willy.abaecherli@cspb.com 
 
Vizepräsident Rihs Markus 
 Lenggstrasse 3 
 8193 Eglisau  
 Tel.P.:  01/867 07 87 
 Tel.G.:                              extern 
 e-mail: manuela.rihs@bluewin.ch    
 
Technischer Leiter Sangiuliani Ivan 
 Schützenmattstrasse 7 
 8302 Kloten  
 Tel.P.: 01/813 43 71 
 Tel.G.: 01/808 99 06 extern 
 e-mail: ivan.sangiuliani@sigren.ch 
 
Kassier Frühstück Andreas 
 Züricherstr. 59 
 8413 Neftenbach  
 Tel.P.: 052/301 01 44  
 Tel.G.:  01/437 44 56      extern        
 e-mail:  andreas.fruehstueck@juliusbaer.com  
 
Aktuar Michel René 
 Unterer Brüel 54  
 8505 Pfyn  
 Tel.P.:  052/765 27 61 
 Tel.G.:  071/969 37 37   extern 
 e-mail: r.michel@braendle.ch 
 
Public Relations Daniel Keller 
(Redaktion „NEWS“) HC Swissair „NEWS“ 
 Postfach 18 
 5612 Villmergen  
 Tel.P.: 056/ 611 00 60 
 Tel.G.:  01/ 842 37 17    extern 
 e-mail: hcswissair@danikeller.ch 
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Adressen HC Swissair (2. Teil) 
 
 
Organisator (-in) Vogt Monica 
 Egetswilerstr. 51 
 8302 Kloten  
 Tel.P.:   01/813 36 03 
 Tel.G.:               extern       
 e-mail: monica.vogt@zkb.ch 
 
 
 
Club-Trainer Gantenbein Matthias 
 Hagenholzstrasse 45 
 8302 Kloten  
 Tel.P.: 01/813 56 92 
 Tel.G.:                  extern       
 e-mail: matthias.gantenbein@ch.sauter-bc.com 
 
 
Captain Herren Frei Markus 
 Spranglerstr. 62 
 8303 Bassersdorf  
 Tel.P.:    01/888 73 79 
 Tel.G.: 079/439 61 45   extern       
 e-mail: kusi.frei@bluewin.ch 
 
Schiedsrichter vakant  
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Schlusstabelle Meisterschaft 2002/03
        
1 HC Wallisellen-Opfikon 14 311 : 191  23
2 HC Pfadi Dietlikon 2 14 251 : 182  21
3 HBS TV Schlieren 14 230 : 199  21
4 TV Witikon 14 227 : 211  17
5 HRTV Affoltern a. Albis 14 193 : 220   10
6 HC Swissair 14 200 : 235  10
7 Schwamendingen Handb. 14 238 : 306  5
8 TV Unterstrass 14 175 : 281  5
 
Resultate Meisterschaft 2002/03
     
H  24.08.02 HC Swissair - TV Unterstrass 21 : 8
H  31.08.02 HC Swissair - HC Wallisellen-Opfikon 13 : 18
H  19.10.02 HC Swissair - HRTV Affoltern am Albis 14 : 14
A  03.11.02 HBS-TV Schlieren - HC Swissair 20 : 11
A  08.11.02 TV Unterstrass - HC Swissair 18 : 23
H  23.11.02 HC Swissair - HC Pfadi Dietlikon 2 8 : 19
A  01.12.02 TV Witikon - HC Swissair 18 : 12
H  07.12.02 HC Swissair - HBS-TV Schlieren 11 : 13
H  14.12.02 HC Swissair - TV Witikon 14 : 21
A  11.01.03 Schwamendingen HandBall - HC Swissair 14 : 14
A  25.01.03 HC Wallisellen-Opfikon - HC Swissair 28 : 12
A  01.02.03 HC Pfadi Dietlikon 2 - HC Swissair 15 : 11
A  08.02.03 HRTV Affoltern am Albis - HC Swissair 9 : 15
H  08.03.03 HC Swissair - Schwamendingen HandBall 21 : 20
 
H = Heimspiel,   A = Auswärtsspiel 
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Die starken Handball-Partner aus Oerlikon
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Matchbericht HC Swissair – HRTV Affoltern 
a/Albis 
 

it der Absicht, die beiden letzten Partien der Saison 
mit 4 Punkten zu gestalten, fand sich die gut ge-

launte und zuversichtliche Crew des HC Swissair in der Halle Utogrund ein. 
 
Der Gegner liegt in Reichweite und die Trainings von Matthias sind weiterhin gut und 
auf Erfolg ausgerichtet. Mit viel Elan starteten wir einmal mehr in dieses Spiel, nur 
diesmal konnten wir auch einiges bewegen. Wir waren in der Abwehr konzentriert, 
konnten uns auf einen wachen Goalie verlassen und spielten vorne mit viel Bewegung 
und Laufarbeit gegen einen anfänglich sehr defensiven Gegner. Mit vielen sehr schönen 
Spielzügen lagen wir bald einmal mit 5:0 Toren vorne und hatten bis zur Halbzeit keine 
Mühe, den 11:3 Vorsprung ins Zwischen-Ziel zu bringen. 
 
Weiter so konzentriert und bei 0:0 anfangen, war die Devise des Trainers und so wollten 
wir auch spielen. Der Wille war da, aber das Fleisch schwach. Wie öfters in dieser Sai-
son, wollte plötzlich nichts mehr gelingen und wir kassierten 3, 4 Gegentreffer inner-
halb weniger Minuten. Der Gegner war vorne agressiver und hinten mit vorgestellten 
Leuten offensiver, was uns doch einige Mühe bereitete und den Spielfluss der 1. Halb-
zeit vermissen liess. Es dauerte denn auch knappe 16 Minuten, bis wir zum ersten Tref-
fer der 2. Hälfte kamen und uns ein wenig fingen. Hin und her wogte das Spiel mit Vor-
teilen für den Gegner, aber dank Superparaden auch unseres 2. Torhüters und Kampf-
geist brachten wir die Partie mit 9:15 zu unseren Gunsten relativ locker über die Zielli-
nie. 
 
2 Punkte und eine gutgelaunte Mannschaft tranken ihr verdientes Bier im Feldschlöss-
chen Regensdorf, wo wir uns schon auf die nächsten Punkte gegen Schwamendingen 
freuten. 
 
 
Hopp Swissair 
 
 
Markus 
 

M 
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Liebe Sportkameradinnen und Sportskameraden 
 
In dieser HC Swissair NEWS Ausgabe möchte ich euch vor allem einen weiteren 
Update über die FPS Lage geben sowie über das Wichtigste der GV berichten. 
 
FPS-Situation 
In der Zwischenzeit musste der FPS Zentralvorstand (FPS-ZV) leider feststellen, dass es 
mit der heutigen Wirtschaftslage unmöglich ist, eine Firma für eine Übernahme der FPS 
Anlage oder ein substanzielles Sponsoring zu gewinnen. Ich kann euch versichern, dass 
der ZV in dieser Beziehung alle möglichen Anstrengungen unternommen hat, leider und 
nachvollziehbar ohne Erfolg 
 
Da uns die Anlage mit jedem Tag kostet musste der FPS-ZV innerhalb kürzester Zeit 
die unter diesen Umständen beste Lösung finden. Als beste Lösung hat sich der Verkauf 
der Anlage herauskristallisiert. Auf der Suche nach dem Käufer hat sich schnell gezeigt, 
dass auch dies kein leichtes Unterfangen sein würde. Es sah sogar so schlecht aus, dass 
man realisieren musste, dass es schon ein Erfolg ist, wenn man ohne Gewinn, aber auch 
ohne Verlust, die Anlage verkaufen konnte. In diese Richtung wurde in den letzten 
Monaten gearbeitet. Als einziger valabler Interessent präsentierte sich Bassersdorf. Man 
konnte Bedingungen aushandeln die sicherstellen, dass die FPS Clubs eine Möglichkeit 
haben weiter zu bestehen, was das erklärte Minimalziel wurde..  
 
Die erste politische Hürde wurde bereits genommen. Der Gemeinderat hat dem 
Kaufprojekt bereits zugestimmt. Nun folgt eine Gemeindeversammlung, anschliessend 
ein Tag der Offenen Türe (28. Juni 2003), an welchem die Anlage unter Mitwirkung der 
Clubs der Bevölkerung vorgestellt wird und dann, wohl nach den Sommerferien, die 
Abstimmung. Sollte die Abstimmung  angenommen werden, würde die FPS Anlage 
bereits auf den 1. Oktober an die Gemeinde Bassersdorf übergehen. Die FPS Clubs 
würden dann von der Gemeinde wie ein Dorfverein behandelt und könnten so zu 
marktüblichen Preisen die Halle mieten und benutzen. 
 
Wir hoffen sehr, dass die Stimmbürger der Gemeinde Bassersdorf realisieren, dass sie 
eine einmalige Gelegenheit zum Kauf einer wunderbaren Sportanlage zu einem 
einmalig günstigen Preis haben.  
Der Gedanke an eine Ablehnung liegt mir so fern, dass ich im Moment gar nicht 
darüber schreiben möchte (klar macht sich der Vorstand darüber trotzdem Gedanken). 
Jedenfalls werden wir wie üblich eine Mannschaft für die kommende Saison 2003/2004 
anmelden. 
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So nun kurz zur GV. Es gehört sich für einen Verein, die Sponsoren zu pflegen und so 
führten wir die diesjährige GV bei einem unserer Sponsoren, im Restaurant Linde 
Nürensdorf, durch. Sie lief im üblichen Rahmen mit den üblichen Traktanden ab. So 
wurde die Jahresrechnung 2002 einstimmig verabschiedet. Obwohl ein Defizit von ca. 
CHF 3000.—vorgesehen, wurde auch das Budget 2003 genehmigt. Zum Defizit kommt 
es, da trotz höheren Hallenkosten der VS vorschlug,  die Mitgliederbeiträge zu belassen. 
Auch  der Spielbetrieb wird nicht billiger und Vereinsanlässe sollen weiterhin auf dem 
Programm stehen. Selbstverständlich werden wir versuchen, diese kostenneutral zu 
organisieren, aber das ist nicht immer einfach. All dies resultiert in besagtem Defizit. 
Selbstverständlich werden wir auch versuchen mit diversen Aktionen, wie z.B. führen 
der Festbeiz an der Bassersdorfer Fasnacht (Bericht in diese Ausgabe) und suchen neuer 
Sponsoren oder Einnahmequellen, das Defizit zu vermindern. Trotzdem  fand es der 
Kassier als angebracht anhand eines 5 Jahresplanes aufzuzeigen, was es bedeuten 
würde, wenn wir in den nächsten Jahren mit einem solchen Budget/Defizit zu leben 
hätten. 
 
Als Richtpunkt nahm er das Jahr 2007. Es kam bei allen Anwesenden ganz klar zum 
Ausdruck, dass wir das nahende 50 Jahr HC Swissair Jubiläum gebührend feiern wollen 
und dass wir dazu ein bisschen ‚Kleingeld’ benötigen. Gemäss dem vorgelegten Plan 
würden wir dieses Ziel trotz budgetierten Defiziten erreichen. 
 
Wie bereits bekannt, tritt Daniel Keller aus familiären Gründen als Vorstandsmitglied 
zurück. Mit einem kleinen Geschenk hat sich der Verein bei Dani für seine ausge-
zeichneten Verdienste als NEWS-Redaktor und für seine unermüdliche und stets 
erfolgreiche Sponsorensuche bedankt.  
 
Dani hat sich bereit erklärt, die NEWS dieses Jahr trotzdem noch herauszugeben. Ein 
Nachfolger ab Januar 2004 wird gesucht. Bitte meldet Euch, falls ihr Interesse hättet. 
Wir zählen auf euch, denn es wäre schade, wenn die NEWS sterben müsste. 
Selbstverständlich stünde einem neuen Redaktor frei, neue Ideen in die NEWS 
einzubringen. Da sich niemand der Anwesenden aufdrängte den Sponsoringteil von 
Dani zu übernehmen, hat sich der Vorstand entschlossen, das Sponsoring bis auf 
weiteres im verbliebenen Vorstand aufzuteilen.  
 
Ich hoffe, dass ich euch in meinem nächsten NEWS-Bericht von einer erfolgreichen 
Abstimmung in Bassersdorf berichten kann, damit ich mich in Zukunft wieder vermehrt 
auf sportliche und gesellschaftliche Themen beschränken kann. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Euer Präsi 
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Frauen-Cupfinal in Uster am 4. Mai 
 
Brühl - Zug: Frauen-Cupfinal in Sporthalle Buchholz  
 
Der Frauen-Cupfinal zwischen dem LC Brühl St. Gallen und dem LK Zug findet 
am 4. Mai 2003 in der Sporthalle Buchholz in Uster statt. Nähere Infos (inkl. 
Anspielzeit) folgen. 
Die Abteilung Frauen hat den TV Uster als lokalen Organisator mit der 
Organisation des Anlasses beauftragt. 
 
Quelle:SHV / Th. Willimann   
 
 
Männer-Nationalteam: Tickets für Schweiz-Türkei 

27.03.2003 / Anderes 
 
Tickets für EM-Playoff-Spiel ab anfangs April beim Ticketcorner  
 
Ab anfangs April sind die Tickets für das Rückspiel in den EM-Playoffs in der 
Zürcher Saalsporthalle verfügbar. Das Spiel wird am Samstag, 21. Juni 2003 um 
17.30 Uhr angepfiffen.  
Tickets: Sitzplatz CHF 25.–, AHV/IV, Studenten 18.–, Jugendliche bis 16 Jahre 
12.– 
 
Die Tickets sind ab anfangs April 2003 beim Ticketcorner 
(http://www.ticketcorner.ch, Telefon 0848 800 800 oder an allen Ticketcorner-
Vorverkaufsstellen der ganzen Schweiz) erhältlich. Es wird nur nummerierte 
Sitzplätze geben. Da für das Spiel mit einem grossen Zuschauerinteresse 
gerechnet wird, ist eine frühe Sicherung des Tickets empfehlenswert.  
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Männer-Cupfinal: Neues Datum - und live im DSF 
 
Cupfinal-Teilnehmer als gemeinsame Organisatoren  
 
Der Handball Cupfinal 2003 der Männer zwischen dem Grasshopper-Club Zürich 
und Pfadi Winterthur findet entgegen ursprünglichen Planungen nun am  
 
Dienstag, 6. Mai um 19:30 Uhr in der Zürcher Saalsporthalle  
 
statt. Auf diesen neuen Termin und den Austragungsort einigten sich die beiden 
beteiligten Klubs. Massgeblich beeinflusst wurde dieser Entscheid durch die 
Tatsache, dass der deutsche TV Sender "Deutsches Sportfernsehen" (DSF) das 
Endspiel live übertragen wird.  
Erstmals treten die beiden Finalisten als gemeinsame Veranstalter auf. Man 
erhofft sich dadurch eine bessere Nutzung von Synergien in Bezug auf 
Organisation und Vermarktung des Endspiels. Insbesondere die Fernsehpräsenz 
während der Prime-Time wird mithelfen, die finanziellen Erfolgsaussichten 
gegenüber den bisherigen fünf Cup-Entscheidungen seit 1998 zu verbessern. 
Zudem sollen den Zuschauern im Umfeld des sportlichen Teils weitere 
Leckerbissen geboten werden.  
Die Detailplanungen haben bereits begonnen. Anlässlich der SHL-
Meisterschaftspartie Pfadi - GC (Spielbeginn 19:30 Uhr) in der Winterthurer 
Eulachhalle können bereits am 29. März 2003 Ticketbestellungen für das 
Cupfinale in Zürich aufgegeben werden. Der Vorverkauf für das Endspiel soll 
dann am Dienstag 8. April starten. 
 
Quelle:Pfadi Winterthur/Hostettler 
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Verlängert bis 30. Juni 2003!
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Mai   
Kugler Irene 01.05.1963 
Lyrenmann Jack 03.05.1949 
Mauchle Urs 20.05.1957 
Meier Beat 01.05.1962 
Wohlgemuth Urs 14.05.1969 
   

Juni   
Albertin Josef 30.06.1927 
Bannwart Alex 02.06.1954 
Baumann Daniel 11.06.1965 
Büchi Thomas 21.06.1974 
Haslebacher Ernst 20.06.1947 
Rothenbühler Rolf 27.06.1967 
Ryser Markus 19.06.1961 
Schellenberg Annette 20.06.1974 
Eggli Kurt 14.06.1958 
   

Juli   
Abächerli Bea 17.07.1958 
Abächerli Willy 13.07.1957 
Beck Markus 06.07.1966 
Rihs Markus 28.07.1959 
Stäger Barbara 25.07.1963 
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Juli   

Theurer Reto 14.07.1967 
Vogt Monica 18.07.1969 
Tarquini Ivo 12.07.1927 
   

August   
Bürkli Albin 12.08.1958 
Dittli Bruno 22.08.1957 
Käser Roland 07.08.1958 
Keller Kathrin 18.08.1966 
Leunig Stephan 26.08.1957 
Tamasy Daniel 05.08.1964 
Wenger Rolf 25.08.1962 
   

Die Redaktion gratuliert allen recht herzlich! 
 
 



Handballclub Swissair 
 
 
 

16 

 
 
 
 
Fasnacht Basi vom 1./2. März 03     von Bulli 
 
 
Unter Mithilfe von Kusi’s Kontakten hat der HC SR die Möglichkeit bekommen an der 
Bassersdorfer Fasnacht mitzuhelfen. 
 
Nach langem Ungewissen und danach einigem Hin und Her mit den Informationen 
war im Dezember 2003 der Deal perfekt. 
Termin fürs Anpacken: Samstag 1. März von 19.00 Uhr bis zum Sonnenaufgang. 
 
Der Informationsfluss war dann wieder ein Thema, Was/ Wie/ Wer/ Wieviel usw.. Kurz 
vor dem Startschuss kamen dann auch noch die beiden Punkte Anzahl Helfer und 
Tenue in eine „rege“ Diskussion. Die Angaben der Zeltgrössen und der nötigen Helfer 
stimmte nicht mit unseren Erfahrungen überein und beim Helferdress hat keiner, 
ausser Willy, eine Idee, aber es wurde „herumgemotzt“. Schlussendlich versuchte ich 
bis kurz vor dem Einsatz noch Mitarbeiter zu organisieren und das Tenue wurde mit 
„Arbeitsgwändli“ angegeben. Wir Alle waren auf den Tag gespannt. 
Treffpunkt war am Samstag um 18.45 Uhr im FA-KO-BA-Zelt. Unsere Arbeit war das 
„Führen“ dieses Zeltes mit Buffet, Service und Barbetrieb. Alles war vorbereitet. Wir 
mussten nur noch arbeiten. Kein Zeltaufstellen, Einrichten, usw. mehr. Einfach 
kommen, arbeiten und wieder nach Hause gehen. Schien mit unserer Erfahrung eine 
einfache Sache zu werden. 11 Helfer waren zur Stelle. Für jeden Bereich war uns ein 
FA-KO-BA-Mitglied zugeteilt. Stabsmässig wurden wir in unsere Arbeit eingeweiht. 
Dann ging es los. Kusi, Markus, Juan und Willy im Service. Urs im Nachschub und 
Abräumen. Die drei Damen Franziska, Ivonne, Judith und die Tochter von Franziska 
an der Bar. Andy, Manuela und ich am Buffet. Wir waren endlich wieder in „unserem 
Element“. 
Anfangs gaben uns die Gäste mit ihrem zögernden Zulauf noch die Möglichkeit das 
Hand-werk wieder abzustimmen. Ab etwa 21.00 Uhr war im Zelt dann aber die Hölle 
los und die ganze Truppe war wirklich stark gefordert. Der absolute Höhepunkt war 
immer dann, wenn eine Guggenmusik ins Zelt kam. Das Servierpersonal hatte fast 
kein Durchkommen. Alle drängten ins Zelt, bestellten direkt am Buffet und füllten auch 
das Barzelt. Von diesen Musiktruppen gab es hier in Bassersdorf an diesem Abend 
nicht wenige. Es war eine tolle Stimmung. Wir dachten mit Sehnsucht daran, wenn wir 
das einmal hätten am FPS-Fest erleben können. So aber kämpften wir uns durch den 
Abend.  
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Die Kasse füllte sich mit 
Einnahmen und die Harassen mit 
leeren Flaschen. Auch haben wir 
gute Freunde getroffen, so etwa 
Werner, Familie Huber aus 
Nürensdorf und unseren Ex-Präsi 
Alfons. Als dann vor 2 Uhr in der 
Frühe die letzte Gugge uns die 
Aufwartung machte konnte der 
Arbeitseinsatz ein wenig 
zurückgefahren werden. 
 
Ermüdungserscheinungen waren 
aber auch schon bemerkbar, 
jedenfalls sah Juan ein bisschen 
geknickt aus seiner Fassade. So 
langsam aber sicher verliessen die 
ersten Helfer das „Schlachtfeld“. 
Kusi hat das in seiner gewohnten 
Art gemacht. Er hat Werner 
wahrscheinlich noch Bassersdorf in 
der Frühe gezeigt. Jedenfalls blieb 
er verschollen. Der OK-Boss 
Fränklin vom FA-KO-BA gab dann 
bekannt, dass um 4 Uhr entgültig 
Schluss sei. Man göhnte sich inzwischen auch schon einen „Schluck“, ein Ru-
hepäuschen oder wurde sogar auf die Tanzfläche aufgeboten, gäll Ivonne. So 
gegen 5 Uhr wollte auch das Schlusskommando aufhören, aber Andy fand im-
mer noch etwas zum Aufräumen und Ivonne’s Fahrer Willy jemanden zum 
„Schwatzen“. Auch wollte der Zahlmeister nicht aufkreuzen um die Zeche abzu-
rechnen und jeder war doch so gespannt was uns dieses anstrengende, tolle 
Abenteuer einbrachte. Ich machte mir inzwischen Gedanken mit meinen nächs-
ten Termin um 09.30 Uhr. Was tue ich? Gehe ich zu Willy heim kurz schlafen, 
fahre ich direkt zum Bestimmungsort und dösse im Auto oder fahre ich doch 
noch kurz nach Hause. Nach einem letzten Schlummertrunk und dem Kassen-
sturz verliessen die „letzten Indianer“ das Zelt dann nach 6 Uhr morgens. 
Fasnacht ade. Bassersdorf wir kommen wieder. Ich fuhr übrigens noch nach 
Hause. 
Nochmals besten Dank allen Helfern für den tollen Einsatz. Im 2004 wieder? Bulli 
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Name:.........................................Vorname: .................................... 
Adresse: ......................................................................................... 
PLZ: ........................................ Ort: .............................................. 
Telefon Privat: .....................................Telefon Geschäft:.................................... 
Datum/Unterschrift: ....................................... 
 

Bitte den Betrag auf Postcheckkonto 80-51778-6, HC Swissair, 8058 Zürich-Flughafen, einzahlen.  
Den Vermerk „Passivmitglied-Beitrag HC Swissair“ auf Einzahlungsschein vermerken 

Den Talon bitte an René Michel, Unterer Brüel 54, 8505 Pfyn 
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

Ich möchte gerne Passivmitglied im 
HC Swissair werden! (Mindestbeitrag Fr. 30.--) 
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Der 8. und letzte ......... Jahrgang! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist Zeit, zur Landung anzusetzen! 
 
 

s war ende 1995, als ich mich entschied, die Redaktion der Handballclub Swissair 
„NEWS“ zu übernehmen. Der Jahrgang 1996 war dann der Erste, der unter meiner 

Leitung entstand.   
 
Ich konnte viele Neuerungen und Ideen in unsere Vereinszeitschrift einbringen, die Än-
derung des Formates von A4 auf A5, das Einbringen eines farbigen und immer gleich-
bleibenden Umschlages, das Versenden ohne Umschlag und die Hälfte der Portokosten 
und natürlich – und da bin ich selber ein bisschen Stolz auf mich – das Einbringen von 
Inserenten.   
 
Doch die Zeiten ändern sich und auch mein Leben hat sich verändert. Meine Familie ist 
zur absoluten Nr. 1 geworden und ich habe meinen „alten“ Beruf wieder ergriffen und 
bin zur Polizei zurückgegangen. Dies hat bei mir eine Wandlung meiner Prioritäten er-
wirkt und so bin ich zu dem Entschluss gekommen, mein Vorstandsmandat (per GV 
2003) und die NEWS-Redaktion per ende 2003  - also per ende des Jahrganges 03 - ab-
zugeben.  
 
Ich hoffe sehr, dass sich vor allem für unsere Vereinszeitschrift NEWS ein oder eine 
Nachfolger/in finden wird, denn es wäre wirklich schade, wenn unser Vereinsorgan 
sterben müsste. Ich werde natürlich am Anfang „Schützenhilfe“ leisten und auch alle 
Daten etc. liefern! Also, meldet Euch bei mir oder Willy, wenn Ihr Interesse habt, unse-
re NEWS weiterleben zu lassen.  
 

Dani 
 

E 
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Eine Gruppe von Männern sitzt zusammen in der Sauna,  
als plötzlich und überraschend ein Handy klingelt. 
Einer der Männer greift zum Handy und antwortet:  
'Hallo?' 
 
Die Frau:  
'Schatz bist Du das? Und was sind das denn für Geräusche? 
Bist Du in der Sauna?' 
 
'Ja.' 
 
 
'Schatz, ich stehe hier gerade vor einem Juwelier-Geschäft und die haben hier das Diamant-Kollier was ich 
schon immer haben wollte. 
Kann ich mir das bitte, bitte, bitte kaufen? Es ist auch wirklich preiswert.Es kostet kaum mehr als 30.000 
Mark!' 
 
'Wieviel mehr?' 
 
'Na ja, so knapp 45.000 DM' 
 
'Na gut. Ausnahmsweise. Aber bezahle auf gar keinen Fall mehr als diese 
45.000.-DM. Verstanden?' 
 
'Das ist aber wirklich lieb von dir. Ach Schatzi, weil wir schon gerade dabei sind. Ich bin gerade bei unserem 
BMW-Händler vorbei gekommen und der hat doch gerade mein Traumauto im Angebot. Genau mit der Aus-
stattung und in der Farbe, die ich immer schon so gerne wollt. Er würde mir das Auto zum Sonderpreis von 
nur 120.000 Mark überlassen. Bitte, bitte Schatzi, kann ich das kaufen?' 
 
'Na gut, mein Schatz. Aber versuch' den Preis noch auf 115.000.- DM runter zu handeln. Ok?' 
 
In diesem Moment erkannte sie, dass heute ihr Glückstag war und 
sie hakte sofort nach.  
 
'Schatz, Du weißt doch das ich es gerne hätte wenn meine Mutter bei uns leben würde. Ich weiß ja, dass Du 
das nicht möchtest, aber könnten wir nicht mal für 3 Monate einen Versuch starten? 
Wenn es nicht funktioniert, kannst Du doch immer noch 'Nein' sagen. Was denkst Du darüber?' 
 
'Na gut mein Schatz. Lass es uns einmal versuchen. Aber wenn es nicht 
klappt ...' 
 
“Ich danke Dir mein Schatz. Ich liebe dich über alles. Freue mich 
sehr darauf, Dich heute Abend zu sehen.' 
 
'Ich auch, mein Schatz, bis später dann.' 
 
Der Mann legt auf und blickt fragend in die Runde: 
 
'WEISS IRGEND JEMAND WEM DAS HANDY GEHÖRT?' 
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Neuer Spielerpass - Vorinformation 

 
Das Dienstleistungszentrum (DLZ) des SHV hat von der Regionalpräsi-
dentenkonferenz (RPK) den Auftrag erhalten, einen neuen Spielerpass 
einzuführen.  
 
Das Dienstleistungszentrum (DLZ) des SHV hat von der Regionalpräsidentenkon-
ferenz den Auftrag erhalten, einen neuen Spielerpass einzuführen. Dies ist mit 
einigen Änderungen im administrativen Ablauf verbunden. 
 
Der neue Spielerpass im Kreditkartenformat mit Foto wird bereits auf die kom-
mende Saison 03/04 eingeführt. Ebenfalls werden alle Ausweise der Funktionäre 
mit Foto durch das DLZ erstellt. Im Weiteren hat die RPK beschlossen, die Adres-
sen aller Spieler im EDV-System zu erfassen. 
 
Diese Neuerungen führen dazu, dass wir mit dem Versand der provisorischen 
Spielerliste im Juni 2003 auch die Adressen und Fotos sämtlicher Spieler einfor-
dern werden. 
 
Zur Zeit sind wir am Erarbeiten der Grundlagen und der Arbeitsabläufe. Wir bit-
ten die Vereine, die Adresslisten der Spieler und die Fotos (können mit dem jet-
zigen Spielerpass eingereicht werden, falls noch aktuell) bereit zu halten und zu 
aktualisieren. Aus Datenschutzgründen wird es möglich sein, dass einzelne Teile 
der persönlichen Daten nicht im Internet ersichtlich sind. 
 
Weitere Informationen folgen.  
 
Quelle: SHV / Peter Denzler 
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Mannschaftsessen vom Freitag, 04. April 2003 
 
Am vorerwähnten Datum traf sich die Mannschaft des HC Swissair bei unserem Spon-
sor                                 um unser obligates Mannschaftessen auszutragen, dass jedes  
 
Jahr aus der Clubkasse bezahlt wird. Jedes Saison werden 
unsere Gegentore, alle gelben und roten Karten und alle 2 
Minuten mit einer Geld-Strafe belegt. Ende der Saison wird 
dann jedem Spieler zusammengerechnet, mit welchem Be-
trag er sich an diesem Essen beteiligen muss und Kusi zieht 
dieses Geld dann ein.  
 
Der Apéro wurde von uns beiden Goalies, mir und Juan in 
Form eines Fässchen Biers gesponsert. Wir beiden haben 
am Mannschaftsessen 2002 in Kloten gewettet, dass wir in 
der Saison 2002/03 nicht mehr als 200 Gegentore kassieren 
werden. Doch unsere Vorderleute haben uns ein bisschen im 
Stich gelassen !!!!!!!!! ;-) Es wurden schlussendlich 35 Tore 
mehr! Doch „Top die Wette gilt“ und so haben wir uns gleich wieder auf dieselbe 
Wette für die kommende Saison eingelassen, vorausgesetzt es bleibt bei 14 Spielen, an-
sonsten wir die Anzahl Gegentore anpassen müssten. Sollten wir aber gewinnen, muss 
uns das gesamte Team zum Mannschaftsessen 2004 einladen und unsere Zeche bezah-
len. Die Wette wurde einstimmig angenommen.   
 
Nach dem Apéro wurden wir von der Küche Tariq’s mit Vorspeise und einem herrli-
chen Abendessen verwöhnt. Auch der eingeschenkte Wein war vorzüglich – ein herzli-
ches Dankeschön dem Team des Diff! 

 
Unser Kassier Andi kam wie so oft ein 
klein bisschen später ebenfalls noch zu un-
serer Runde dazu und konnte ebenfalls 
noch unser herrliches Menu geniessen.  
 
Je später der Abend wurde, umso feucht-
fröhlicher wurde die Stimmung. (siehe Bild 
auf der nächsten Seite!) 
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Nach dem Abendessen , verlas Kusi als Captain und 
„Führer“ der Saisonstatistik noch die Rangliste für 
den Torschützenleader der vergangenen Meister-
schaft und den fairsten und unfairsten Spieler.  

TORSCHÜTZENLISTE   
RANG VORNAME NACHNAME TORE SPIELE 

1 Werner Brunner 48 13 

2 Markus Rihs 31 11 

3 Urs Wohlgemuth 31 8 

4 Ivan Sangiuliani 28 12 

5 Matthias Gantenbein 13 12 

6 Beat Meier 11 6 

7 Markus Frei 9 5 

8 Rene Michel 7 8 

9 Willi Abächerli 5 7 

10 Christian Schoess 4 9 

11 Roger Wohlgemuth 3 2 

12 Christoph Vogt 3 2 

13 Andreas Frühstück 3 6 

     14 Hansjörg Enz 2 3 

15 Sascha Häfeli 1 7 

16 Heiner Geering 1 11 

17 Daniel Keller 0 12 

18 Joe Gsponer 0 7 

19 Juan Carlos Luque 0 4 

20 Daniel Baumann 0 3 

21 Chad Jan 0 1 

 
 
Werni erhielt als bester Torschütze eine Flasche sei-
nes heissgeliebten Jack Daniels. Doch oh weh, er hät-
te sie nicht aus den Augen lassen sollen, den sie wur-
de sogleich in Beschlag genommen. Schreibender 
kann nicht genau sagen, ob der Jack Daniels nur für 
Fotos oder auch zum Schlucken verwendet wurde.  
 
Es war einmal mehr ein gelungenes Mannschaftses-
sen und wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr.  
 
Dani 
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FAIRPLAY LISTE  HC - SWISSAIR     
RANG VORNAME NACHNAME 

1 Daniel Keller 

2 Sascha Häfeli 

3 Joe Gsponer 

4 Daniel Baumann 

5 Roger Wohlgemuth 

6 Chad Jan 

7 Heiner Geering 

8 Matthias Gantenbein 

9 Christoph Vogt 

10 Juan Carlos Luque 
11 Werner Brunner 

12 Willi Abächerli 

13 Markus Rihs 

14 Urs  Wohlgemuth 

15 Rene Michel 

16 Christian Schoess 

17 Beat Meier 
18 Markus Frei 

19 Hansjörg Enz 

20 Ivan Sangiuliani 

21 Andreas Frühstück 
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AAggeennddaa  
 
Handball-Turnier Stuttgart Weekend, 16. – 18. Mai 2003 
  
HC Swissair Turnier Samstag, 21. Juni 2003 
  
HC Swissair Familientag Samstag, 30. August 2003 
  
Saison-Vorbereitungsturnier  Ende August 2003 
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